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,,Power-Jumper" der HTG
, überzeuggn online

Köppern/Bad Homburg - Wenn
sie schon nicht in die Halle dür-
fen, haben sie dafiir im heimi-
schen Wohnzimmer "Podestplät-ze" errungen. Die Rede ist von
ten Köpperner Rope Skippern.
Die Seilspringer von Tfainerin Mi-
chaela Kowalski schaften es am
Ende einer wegen des Coronavi-
rus nahezu ausgefallen Wett-
kampfsaison bei der "Advents-
Challenge" des Hessischen Ttrrn-
verbandes achtmal unter die
Top 3. Insgesamt rief der Online-
Wettbewerb mit knapp 170 Star-
tern aus mehreren Bundeslän-
dern eine prima Resonanz hervor.

In der Altersklasse der acht- bis
elfjährigen Mädchen war die Kon-
kurrenz mit 51 Teilnehmerinnen
am großten. Sie traten im ,Easy
Jump' (Springen mit geschlosse-
nen Beinen) als auch im "Speed"(Springen im Laufschritt) an. Den
Sieg sicherte sich Ella Edel aus
der Köpperner Gruppe. Sie sprang
in 30 Sekunden 74 Mal und lag
damit auch vor ihrer Landeska-
der-Kameradin Lilith Müller aus
Seeheim (71,5 Sprünge). Ebenfalls
den Sprung aufs Treppchen
schafte die zehnjährige Anastasia
Ananina im EasyJump. Sie wurde
mit 103,5 Sprünge Dritter, knapp
vor Ella Edel (102 Spninge).

Unter den siebenjährigen Mäd-
chen erkämpfte sich Zoe Veidt
zwei dritte Plätze. In dieser A1-

tersklasse waren 15 Seilspringe-
rinnen am Start. Ttainersohn Jo
hannes Kowalski (2./65,5 Spninge
im_ Speed) komplettierte mit Luna
Leifeld (3.fl10,5 Sprünge im Easy

Jump) in der Altersklasse 12 bis 15

Jahre das starke Abschneiden der
Trainingsgruppe. Dem wollte Tfai-
nerin Michaela Kowalski nicht
nachstehen: Sie war mit
54,5 Spningen in 30 Sekunden
die beste unter sechs Frauen, die
in der Altersklasse Üa0 angetre-
ten waren, und wurde im Easy

Jump mit 93,5 Sprüngen unter
elf Teilnehmerinnen Zweite.

Ihre Tochter Clara, die als
Kampfrichterin eine Lizenz des

Jump Rope Weltverbandes online
erworben hat, war an den vier
Wettkampftagen eifrig mit dem
Zählen, Bewerten und Filmen der
Seilspringer beschäft igt.

Für die Gruppe war es der erste .

Wettkampf im neuen Verein. Bis-
her waren die Kinder und Jugend-
lichen unter dem Namen "Kanga-roo Skippers" ftir die TSG Köp
pern aktiv, inzwischen sind sie
zur Homburger TG gewechselt
und nennen sich "[ITGPower-
Jumper". Trainerin Koli/alski, fni-
her eine erfolgreiche Rhythmi-
sche Sportgymnastin, gab ds
Gr,und "die besseren Tlainingsbe
dingungen, wie zum Beispiel Hal-
lenzeiten, und Entwicklungsmög-
lichkeiten" an. rem

Johannes Kowalski springt in 30 Sekunden, so oft er kann, seine
Schwester Clara filmt ihn dabei und stoppt seine Zeit. Foro: pRtvAr


